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Welche Fragen behandeln wir heute?

1 Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren

2 Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz

3 Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse

4 Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Wir haben ein gemeinsames Ziel!

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Problem erkannt

Unter einschlägige Regelung subsumiert

Denkbare Auslegungen des Gesetzes (nicht: des Sachverhalts) ausgeführt 
und Ergebnisse dargelegt

Argumente für und gegen verschiedene Lösungen ausgeführt

Nicht: Ergebnis

Wonach werden juristische Klausuren bewertet?

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren

5 / 64



CC-BY 4.0 –
Prof. Dr. Beurskens

Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Alle aufgeworfenen Fragen geklärt / zu Ende geschrieben

Alle einschlägigen Regelungen gefunden und erörtert

Deutliche Schwerpunktsetzung

Klare Struktur

Logische / Vertretbare Argumentation

Ergebnis nicht evident unpraktikabel / Verstoß gegen höherrangige Normen

Argumentation aus dem Gesetz (nicht: „hM“, „MM“, „Rspr“, „Lit“ referieren)

Was macht eine „perfekte“ Klausur aus?

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Anforderungen bestehen in Klausuren?

18 Punkte

0 Punkte

4 Punkte

8 Punkte

Stil

Kreativität

Überzeugung

Sachverhalt

Gesetz

Logik

Judiz

„Probleme“

Schwerpunkte

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Wie viel Mühe muss man in Jura-Klausuren investieren? (1)

Ich bin Student der Universität Mainz und
da gibt es ja keine Anwesenheitspflicht. Ich
muss also nirgendwo erscheinen, außer zu
den Klausuren. Ich bewältige das gesamte
Studium autodidaktisch, setze mich dann
mit zwei Büchern und einer guten Zigarre
in den Stadtpark und lese mir den Stoff
einfach durch.

Kollegah (Felix Martin Andreas Matthias Blume; 
* 3. August 1984 in Friedberg), Rapper

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Wie viel Mühe muss man in Jura-Klausuren investieren? (2)

Das Jurastudium ist nicht wirklich
schwierig. Es scheint mir viel leichter zu
sein als Physik, Linguistik oder
Elektrotechnik. Es bleibt genug Zeit, um zu
lesen und sich mit Kommilitonen zum
Diskutieren zu treffen.

Thomas Günther Otto Fischer (* 29. April 1953 in Werdohl), 
ehem. BGH-Vorsitzender

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Sind die Folien ein Skript, nach dem ich lernen kann?

Schlagworte

Fälle ohne Lösung

Bilder

Nutzlos ohne Vortrag

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Unterlagen biete ich Ihnen an? (1)

Gliederung mit Leitfragen

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Unterlagen biete ich Ihnen an? (2)

Fälle und ausformulierte Lösungen (zur Übung)

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Unterlagen biete ich Ihnen an? (3)

Karteikarten

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Was bringt mir die Übung?

Wissen

Anwendung

- Gesetz, Definitionen, Systematik

- Schemata,Meinungsstreitigkeiten

- Lösung von Klausurfällen

- Formulierung, Diskussion

Vorlesung

Übung

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Internetangebote gibt es? (1)

https://ilias.uni-passau.de/ilias/goto.php?target=crs_90994_rcodexzTJcXV3tq&client_id=intelec

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Internetangebote gibt es? (2)

https://learn.jura.uni-passau.de/course/12/

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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Welche Internetangebote gibt es? (3)

https://visilex.jura.uni-passau.de

Wie werden Jura-Klausuren bewertet?

Klausuren
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2 Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz

Klausuren
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Das BGB: Eine Tüte voller Überraschungen?

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Was galt vor dem BGB?

By Ziegelbrenner - Own work/Source of Information: Putzger –
Historischer Weltatlas, 89. Auflage, 1965; Westermanns Großer Atlas 

zur Weltgeschichte, 1969; Haacks geographischer Atlas. VEB Hermann 
Haack Geographisch-Kartographische Anstalt, Gotha/Leipzig, 1. Auflage, 

1979; dtv-Atlas zur Weltgeschichte Band 1: Von den Anfängen bis zur 
Französischen Revolution; 23. Aufl. 1989, ISBN 3-423-03002-X, CC BY-SA 

3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=22557242

Gemeines Recht

Preußisches Landrecht

Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Wer hat das BGB gemacht?

Von Hermann Scherenberg - (1875 May 29). Illustrirte Zeitung. Bd. 64: S. 
412. Leipzig: Verlag J. J. Weber., Gemeinfrei, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=32406613

1. Kommission (1874-1887): 
Richter, Ministerialbeamte, Professoren

2. Kommission (1890-1895): 
auch Nichtjuristen (insb. Unternehmen)

Bundesrat:
Überarbeitung

Reichstag

Verabschiedung am 14. Juli 1896

Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Seit wann gilt das BGB?

Inkrafttreten: 1.1.1900

Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Japan (1898) Schweiz ZGB und 
revidiertes OR (1912)

Österreich: 
Teilnovellen des 

ABGB (1914-1916)

Thailand (1925) Türkei: Schweiz als 
Vorbild (1926)

China (1930 – nur 
noch in Taiwan).

Griechenland (1946) Südkorea (1958)

Inwieweit war das BGB ein „Exportschlager“? Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Was ist die „Schuldrechtsreform“?

Herta Däubler-Gmelin
(* 12. August 1943) 

By Franz Richter (User:FRZ) - own work (taken with Canon PowerShot A640), CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=6912763

Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Wie viel ist vom BGB von 1896 noch erhalten geblieben?

Erheblich geändert (54%) (Weitgehend) unverändert (46%)

https://www.ndr.de/themenwoche/gerechtigkeit/Alte-Gesetze-Sind-sie-noch-
gerecht,altegesetze100.html

Klausur (-)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Wie ist das BGB aufgebaut?

1. Buch: Allgemeiner Teil (§§ 1- 240 BGB)

2. Buch: Schuldrecht 
(§§ 241- 853 BGB)

3. Buch: 
Sachenrecht 
(§§ 854-1296 

BGB)

4. Buch: 
Familienrecht
(§§ 1297-1921 

BGB)

5. Buch: Erbrecht
(§§ 1922- 2385 

BGB)

AT
(§§ 241-

432 
BGB)

BT
(§§ 433-

853 
BGB)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Was versteht man unter dem „Klammerprinzip“? (1)

a·b·x +  a·b·y +  a·c
+  a·d +   a·e

= a·(b·[x+y] + c + d + e)
Für alle geltende Regeln werden

„vor die Klammer gezogen“

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Was versteht man unter dem „Klammerprinzip“? (2)

1. Buch AT

Vertrag
(§§ 145-157 BGB)

Willenserklärung
(§§ 116-144 BGB)

Kaufvertrag
(§§ 433-453 BGB)

Verbrauchsgüterkauf
(§§ 474-479 BGB)

Übereignung
(§ 929 S. 1 BGB)

Ehe
(§ 1310 Abs. 1 BGB)

Erbvertrag
(§ 1941 Abs. 1 BGB)

2. Buch Schuldrecht

3. Buch Sachenrecht

4. Buch Familienrecht

5. Buch Erbrecht

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Wie ist der Allgemeine Teil des BGB aufgebaut?

Abschnitt 1 Personen (§§ 1-89)

Natürliche=Menschen 
(§§ 1-14)

Juristische=Verein, Stiftung, Fiskus
(§§ 21-89)

Abschnitt 2 Sachen und Tiere (§§ 90-103)

Sachen (§ 90) Rechte (insb. Forderungen)

Abschnitt 3 Rechtsgeschäfte

Geschäftsfähigkeit 
(§§ 104-113)

Willenserklärung 
(§§ 116-144)

Vertrag 
(§§ 145-157)

Bedingung 
(§§ 158-163)

Vertretung
(§§ 164-181)

Zustimmung
(§§ 182-185)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Wie schreibe ich ein Paragraphenzeichen?

Zwei ineinander verschachtelte „S“

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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§ 280 Schadensersatz wegen Pflichtverletzung

(1) 1Verletzt der Schuldner eine Pflicht aus dem Schuldverhältnis, so kann der
Gläubiger Ersatz des hierdurch entstehenden Schadens verlangen. 2Dies gilt
nicht, wenn der Schuldner die Pflichtverletzung nicht zu vertreten hat.

(2) Schadensersatz wegen Verzögerung der Leistung kann der Gläubiger nur unter
der zusätzlichen Voraussetzung des § 286 verlangen.

(3) Schadensersatz statt der Leistung kann der Gläubiger nur unter den
zusätzlichen Voraussetzungen des § 281, des § 282 oder des § 283 verlangen.

Wie zitiere ich das Gesetz? 

§ 280 f. [folgender] ff. [folgende]

Abs. 1 [Abs. 2, …] oder : I [, II, III]

S. 1 [S. 2, …] oder : I 1 [I 2, …] 1. Var. 1. Alt.

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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§ 280 BGB – Schadensersatz wegen Pflichtverletzung
(1) 1Verletzt der Schuldner eine Pflicht aus dem Schuldverhältnis, so kann der

Gläubiger Ersatz des hierdurch entstehenden Schadens verlangen. 2Dies gilt
nicht, wenn der Schuldner die Pflichtverletzung nicht zu vertreten hat. […]

§ 276 BGB – Verantwortlichkeit des
Schuldners
(1) 1Der Schuldner hat Vorsatz und

Fahrlässigkeit zu vertreten, wenn
eine strengere oder mildere Haftung
weder bestimmt noch aus dem
sonstigen Inhalt des
Schuldverhältnisses, insbesondere
aus der Übernahme einer Garantie
oder eines Beschaffungsrisikos, zu
entnehmen ist. […]

§ 278 BGB – Verantwortlichkeit des
Schuldners für Dritte
1Der Schuldner hat ein Verschulden
seines gesetzlichen Vertreters und der
Personen, deren er sich zur Erfüllung
seiner Verbindlichkeit bedient, in
gleichem Umfang zu vertreten wie
eigenes Verschulden. […]

Wiederholung: Inwieweit ist das Gesetz miteinander verknüpft?

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Anspruchsgrundlage

Wie erkennt man Anspruchsgrundlagen?

Hilfsnorm

„wird … verpflichtet“ 
(§ 433 I 1 BGB)

„hat … zu verschaffen“ 
(§ 433 I 2 BGB)

„kann … verlangen“ 
(§ 280 I 1 BGB)

„ist … verpflichtet“ 
(§ 823 I BGB)

„hat … zu ersetzen“ 
(§ 122 I BGB)

„sind…zurückzugewähren“ 
(§ 346 I BGB)

„hat … zu vertreten“ 
(§ 276 I 1 BGB)

„Verbraucher ist …“ 
(§ 13 BGB)

„Die Rechtsfähigkeit beginnt …“ 
(§ 1 BGB)

„Wer verpflichtet ist…“ 
(§ 249 I BGB)

„… kann … verpflichten“ 
(§ 241 II BGB)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz

33 / 64



CC-BY 4.0 –
Prof. Dr. Beurskens

Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Welche Anspruchsgrundlagen im BGB AT sollte 
man kennen?

Erfüllung oder Schadensersatz bei Kenntnis§ 179 Abs. 1 BGB

Vertrauensschaden bei fehlender Kenntnis§ 179 Abs. 2 BGB

Vertrauensschaden bei Anfechtung und Scherzerklärung§ 122 Abs. 1 BGB

Ausblick

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Welche anderen Anspruchsgrundlagen gibt es 
noch (selten)?

Unterlassungs-/Beseitigungsansprüche wegen Namen§ 12 BGB

Handelndenhaftung§ 54 S. 2 BGB

Schadensersatz bei irriger Selbsthilfe§ 231 BGB

Verschuldeter Defensivnotstand§ 228 S. 2 BGB

Ausblick

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Ersatz von Gewinnungskosten§ 102 BGB

Beeinträchtigung bedingter Rechte während der 
Schwebezeit§ 160 BGB

Welche völlig exotischen Anspruchsgrundlagen
gibt es im BGB AT?

Ausblick

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Welche Legaldefinitionen im BGB AT kennt man? Ausblick

ohne schuldhaftes Zögern ≠ sofort„unverzüglich“ 
(§ 121 Abs. 1)

aufgrund von Fahrlässigkeit nicht kennen „Kennenmüssen“ 
(§ 122 Abs. 2)

Durch Rechtsgeschäft begründete Vertretungsmacht„Vollmacht“ 
(§ 166 Abs. 2)

• Vorherige: „Einwilligung“ (§ 183 S. 1)
• Nachträgliche: „Genehmigung“ (§ 184 Abs. 1)

„Zustimmung“ 
(§§ 182 ff.)

Recht von einem anderen ein Tun oder Unterlassen zu 
verlangen

„Anspruch“ 
(§ 194 Abs. 1)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz

37 / 64



CC-BY 4.0 –
Prof. Dr. Beurskens

Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Man darf beliebig viele Notizen im Gesetz haben.

Man darf das Gesetz mit in die Klausur nehmen.

Man sollte in Klausuren zuerst den Fallsachverhalt vom ersten bis zum letzten 
Satz lesen.

Im ersten Semester gibt es keine Pflichtklausur im Zivilrecht.

Welche Aussagen treffen zu?

 

 

0Stimmen Sie auf vote.jura.uni-passau.de 
ab!

 

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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Ein Anspruch aus § 280 Abs. 1 S. 1 BGB erfordert ein Schuldverhältnis.

Neben § 280 BGB sollte man § 311 BGB, § 241 BGB, 276 BGB und § 249 BGB 
notieren.

Ein Schuldverhältnis entsteht ausschließlich durch eine Vertragsanbahnung.

Schmerzensgeld gibt es nur, wenn man wegen einer Verletzung des Körpers, der 
Gesundheit, der Freiheit oder der sexuellen Selbstbestimmung verlangt.

Welche Aussagen treffen zu?

 

 

0Stimmen Sie auf vote.jura.uni-passau.de 
ab!

 

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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§ 269 Abs. 1 BGB ist eine Anspruchsgrundlage.

§ 249 Abs. 1 BGB ist eine Anspruchsgrundlage.

§ 535 Abs. 1 S. 1 BGB ist eine Anspruchsgrundlage.

§ 142 Abs. 1 BGB ist eine Anspruchsgrundlage.

Welche Normen sind Anspruchsgrundlagen?

 

 

0Stimmen Sie auf vote.jura.uni-passau.de 
ab!

 

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

Wie finde ich mich im BGB zurecht?

Gesetz
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3 Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse

Gesetz
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§ 280 BGB – Schadensersatz wegen Pflichtverletzung

(1) 1Verletzt der Schuldner eine Pflicht aus dem Schuldverhältnis, so kann der
Gläubiger Ersatz des hierdurch entstehenden Schadens verlangen. 2Dies gilt
nicht, wenn der Schuldner die Pflichtverletzung nicht zu vertreten hat.

§ 241 BGB – Pflichten aus dem Schuldverhältnis

(1) 1Kraft des Schuldverhältnisses ist der Gläubiger berechtigt, von dem Schuldner
eine Leistung zu fordern. 2Die Leistung kann auch in einem Unterlassen
bestehen.

(2) Das Schuldverhältnis kann nach seinem Inhalt jeden Teil zur Rücksicht auf die
Rechte, Rechtsgüter und Interessen des anderen Teils verpflichten.

Warum muss man wissen, was ein Schuldverhältnis ist?

?

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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§ 823 Abs. 1 BGB § 280 Abs. 1 BGB

Braucht man immer ein Schuldverhältnis, um Schadensersatz zu 
erhalten?

Rechtswidrigkeit
(Verstoß gegen allgemeine 

Rechtspflichten)

Pflichtverletzung (Verstoß gegen 
besondere Pflicht)

Besondere Rechtsbeziehung
(„Schuldverhältnis“)

Einklagbar
§ 241 Abs. 1

Vertretenmüssen §§ 276 ff.:
vermutet, modifizierbar

Verschulden: zu beweisen, 
Vorsatz/Fahrlässigkeit

Schadensersatz

Nur Haftung
§ 241 Abs. 2

Verletzung v. Rechtsgut (Absatz 1)
oder Schutzgesetz (Absatz 2)

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Warum reicht nicht die Haftung nach §§ 823 ff. BGB? (1)

§ 823 BGB – Schadensersatzpflicht

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, den Körper, die Gesundheit, die
Freiheit, das Eigentum oder ein sonstiges Recht eines anderen widerrechtlich
verletzt, ist dem anderen zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens
verpflichtet.

(2) Die gleiche Verpflichtung trifft denjenigen, welcher gegen ein den Schutz eines
anderen bezweckendes Gesetz verstößt. Ist nach dem Inhalt des Gesetzes ein
Verstoß gegen dieses auch ohne Verschulden möglich, so tritt die Ersatzpflicht
nur im Falle des Verschuldens ein.

Rechtsgut

Schutzgesetz

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Warum reicht nicht die Haftung nach § 823 ff. BGB? (2)

§ 831 BGB – Haftung für den Verrichtungsgehilfen

(1) 1Wer einen anderen zu einer Verrichtung bestellt, ist zum Ersatz des Schadens
verpflichtet, den der andere in Ausführung der Verrichtung einem Dritten
widerrechtlich zufügt. 2Die Ersatzpflicht tritt nicht ein, wenn der Geschäftsherr
bei der Auswahl der bestellten Person und, sofern er Vorrichtungen oder
Gerätschaften zu beschaffen oder die Ausführung der Verrichtung zu leiten hat,
bei der Beschaffung oder der Leitung die im Verkehr erforderliche Sorgfalt
beobachtet oder wenn der Schaden auch bei Anwendung dieser Sorgfalt
entstanden sein würde.

Entlastungsbeweis = Exkulpation

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Welche Arten von Schuldverhältnissen muss man unterscheiden?

Schuldverhältnis

Rechtsbeziehung, durch die zwischen mindestens zwei Parteien eine
Verpflichtung begründet wird

vertraglich 
(§ 311 Abs. 1 BGB)

entsteht durch Vertrag

rechtsgeschäftsähnlich 
(§ 311 Abs. 2, 3)

entsteht durch Verhandlungen o.ä.

gesetzlich

z.B. §§ 812 ff., 823 ff., 987 ff.

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Wie stehen die Begriffe „Rechtsgeschäft“, „Schuldverhältnis“ und 
„Vertrag“ zueinander?

Rechtsgeschäft
Tatbestand aus ein oder mehreren Willenserklärungen, der ggf. iVm
anderen Voraussetzungen eine Rechtsfolge herbeiführt

Vertrag
Rechtsgeschäft aus min. zwei inhaltlich 
übereinstimmenden, in Bezug aufeinander 
abgegebenen Willenserklärungen

Schuldverhältnis

Rechtsbeziehung, durch die zwischen mindestens zwei 
Parteien eine Verpflichtung begründet wird

… Einseitige 
WE

Ges.
Sch.

Verfügung

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Warum spricht man von der „Relativität“ der Schuldverhältnisse?

keine Berechtigung oder Verpflichtung 
Dritter  aus fremden Schuldverhältnis

Ausnahmen

• § 328 BGB – Vertrag zugunsten Dritter

• § 311 Abs. 3 S. 1 BGB – Vertrag mit Schutzwirkung für Dritte

Ausblick

Sonderverbindung zwischen 
Gläubiger und SchuldnerV K

X

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Wie entstehen rechtsgeschäftliche Schuldverhältnisse?

§ 311 BGB – Rechtsgeschäftliche und rechtsgeschäftsähnliche Schuldverhältnisse

(1) Zur Begründung eines Schuldverhältnisses durch Rechtsgeschäft sowie zur
Änderung des Inhalts eines Schuldverhältnisses ist ein Vertrag zwischen den
Beteiligten erforderlich, soweit nicht das Gesetz ein anderes vorschreibt.

Art des Vertrages (nur) genau bestimmen, wenn es darauf ankommt 
(z.B. für Pflichten, Vertretenmüssen)

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Wie regelt der Allgemeine Teil das Zustandekommen von 
Verträgen?

Antrag
(§ 145 BGB)

Annahme
(§ 150 BGB)

Übereinstimmung (§ 150 II BGB)

Bezug aufeinander (§ 151 BGB)

Einklagbarer Anspruch auf Erbringung der Leistung(en) 
(§ 241 Abs. 1 BGB)

Pflichten zur Rücksichtnahme auf Rechte, Rechtsgüter und 
Interessen (§ 241 Abs. 2 BGB)

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

§ 241a BGB

Keine Pflichten aus Zusendung 
unbestellter Ware an Verbraucher

§ 311a BGB 

Nicht erfüllbare Verträge

§ 311b BGB 

Formvorschriften und Verbote 
(z.B. auch § 766 BGB)

§ 311c BGB

Auslegungsregel für „Zubehör“

Welche besonderen Regeln für die Entstehung 
vertraglicher Schuldverhältnisse gibt es im Schuldrecht?

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Wie entstehen rechtsgeschäftähnliche Schuldverhältnisse?

§ 311 BGB – Rechtsgeschäftliche und rechtsgeschäftsähnliche Schuldverhältnisse

(2) Ein Schuldverhältnis mit Pflichten nach § 241 Abs. 2 entsteht auch durch

1. die Aufnahme von Vertragsverhandlungen,

2. die Anbahnung eines Vertrags, bei welcher der eine Teil im Hinblick auf eine
etwaige rechtsgeschäftliche Beziehung dem anderen Teil die Möglichkeit zur
Einwirkung auf seine Rechte, Rechtsgüter und Interessen gewährt oder ihm
diese anvertraut, oder

3. ähnliche geschäftliche Kontakte.

(3) 1Ein Schuldverhältnis mit Pflichten nach § 241 Abs. 1 kann auch zu Personen
entstehen, die nicht selbst Vertragspartei werden sollen. …

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Rudolf von Jhering 
(* 22. August 1818 in Aurich; † 
17. September 1892 in Göttingen)

Culpa in contrahendo,

in: Jahrbücher für die Dogmatik
des heutigen römischen und
deutschen Rechts (Jhering-
Jahrbuch), 4. Bd., 1861, 1

Was versteht man unter „culpa in contrahendo“ [c.i.c.] 
(Verschulden bei Vertragsschluss)?

Klausur (-)

Erst seit 2002 ausdrücklich in § 280 Abs. 1 BGB iVm § 311 Abs. 2 BGB geregelt!

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Was bedeutet im Zusammenhang mit der Begründung der c.i.c. 
das Vertrauensprinzip?

Vertrauen

Verhandlungen

Rücksichtnahme

Wenn Verhandlungen Vertrauen wie ein 
Vertrag begründen, muss eine Enttäuschung 
des Vertrauens auch Haftungsfolgen haben

Vertrag

Klausur (-)

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Warum gibt es „gesetzliche“ Schuldverhältnisse?

vermögensmäßiger 
Ausgleich besonders 

wichtig

Transaktionskosten zu 
hoch

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse

52 / 64



CC-BY 4.0 –
Prof. Dr. Beurskens

Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Welches gesetzliche Schuldverhältnis  gibt es 
im Allgemeinen Teil?

§ 179 BGB – Haftung des Vertreters ohne Vertretungsmacht

(1) Wer als Vertreter einen Vertrag geschlossen hat, ist, sofern er nicht seine
Vertretungsmacht nachweist, dem anderen Teil nach dessen Wahl zur Erfüllung
oder zum Schadensersatz verpflichtet, wenn der Vertretene die Genehmigung
des Vertrags verweigert.

Kein Vertrag mit vermeintlichem Vertreter!

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Aufwendungsersatz, Herausgabe

(4) Im Interesse und mit min. mutmaßl. Wille (§ 683 S. 1)

(3) „ohne … ihm gegenüber … berechtigt zu sein“

(2) „für einen anderen“

(1) Geschäft: jedes rechtliche oder tatsächliche Handeln

Was ist eine „Geschäftsführung ohne Auftrag“ 
(§ 677 BGB)?

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Herausgabe / Wertersatz

(3) „ohne rechtlichen Grund“ 

(2a) „durch die Leistung eines anderen“ (Leistungskondiktion, Var. 1) 

(2b) „in sonstiger Weise … auf Kosten eines anderen“ (Eingriffskondiktion, Var. 2)

(1) „etwas ... erlangt“

Was ist eine „ungerechtfertigte Bereicherung“ 
(§ 812 Abs. 1 S. 1 BGB)?

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Schadensersatz (§§ 249 ff. BGB)

(4) Verschulden (Vorsatz / Fahrlässigkeit, §§ 828 f.)

(3) Rechtwidrigkeit

(2) Verletzung durch Tun/Unterlassen

(1) Absolut geschütztes Rechtsgut (z.B. Körper, Gesundheit, Leben, Eigentum)

Was sind „unerlaubte Handlungen“ (§§ 823 ff. BGB)? Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Was ist ein „Eigentümer-Besitzer-Verhältnis [EBV]“ 
(§§ 987 ff. BGB)?

Nutzungsersatz, Schadensersatz, Verwendungsersatz

(4) Bösgläubigkeit

(3) Kein Recht zum Besitz

(2) Besitzer

(1) Eigentümer ohne Besitz

Ausblick

Was sind "Schuldverhältnisse"?

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen
4 Was sind Verfügungen?

Verfügungen

Schuldverhältnisse
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Was sind Verfügungen? (1)

Verfügung

Belastung

Aufhebung

Übertragung

Inhaltsänderung

Verpflichtungsgeschäft
Ansprüche (§ 194 BGB)

Realakt

Duldung

Handlung

Unterlassung

z.B. Kauf, 
§ 433 BGB

z.B. Übereignung, § 929 S. 1 BGB

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Was sind Verfügungen? (2)

Verpflichtungsgeschäft Verfügungsgeschäft

„Ich verpflichte mich…“

− „… 50 € zu zahlen…“
− „… ein Buch zu liefern…“

„Ab sofort…“

− „… soll Dir dieser 50 €-Schein 
gehören…“

− „… soll dieses Buch Dir 
gehören…“

Ansprüche 
(§ 194 I BGB)

Rechtsänderung 
(insb. §§ 398, 929 S. 1 BGB)

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Warum sind Verpflichtung und Verfügung verschiedene 
Rechtsgeschäfte?

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Was bedeutet dies für einen Brötchenkauf beim Bäcker?

2

1

3

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Käufer wird nicht bereits bei Abschluss des Kaufvertrags Eigentümer

• Verkäufer kann seine eigene Sache nicht unterschlagen (§ 246 StGB)
• Verkäufer hat uU Wahl unter mehreren tauglichen Sachen (§ 243 Abs. 1 BGB)
• Verkäufer kann ggf. die verkaufte Sache erst selbst noch beschaffen

Verkäufer ist zur Erfüllung (=Vornahme der Verfügung) verpflichtet

• Notfalls kann ein gerichtliches Urteil gegen den Verkäufer per 
Gerichtsvollzieher vollstreckt werden (§ 897 ZPO) 

• Der Käufer kann Ersatz von Verlusten durch Verzögerung (§ 280 Abs. 2 BGB) 
und dauerhaft ausbleibende Erfüllung (§ 280 Abs. 3 BGB) verlangen

Welche Folgen hat die Trennung von Verpflichtung und Verfügung 
(„Trennungsprinzip“)?

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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Klausuren

Gesetz

Schuldverhältnisse

Verfügungen

Trennungsprinzip

= voneinander zu trennende 
Rechtsgeschäfte

• Verpflichtungsgeschäft

• Verfügungsgeschäft

Abstraktionsprinzip

= Wirksamkeit der Rechtsgeschäfte 
ist „abstrakt“ (getrennt) zu beurteilen

• Verpflichtung unwirksam – keine 
Auswirkung auf Verfügung

• Verfügung unwirksam –
Verpflichtung bleibt bestehen

Was ist das Abstraktionsprinzip?

Was sind Verfügungen?

Verfügungen
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